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Ende der 80€r Jahre schLeßt der Auromobilkonzern
General Motors seine Fabnken in der Sradt Flint im
US-Slaat Michigan. Im Laufe der Jahre werden
30000 Menschen arbeitslos, Flnt wird zum Armen-
haus, dem auch sinnlose Investrtionen In ein Au0o_
Museum und andere iourisusche Attrakrionen mcnr
aufhelfen.

Michael Moores Dokumenrarfilm, der im Tilet auf

Schattenseiten des American Way of Life konfron-
tiet. Mit geschickt und eingängig arrangieren paral-
lelmontagen enrlarvt Moore den Amerjcan Dream als

mung, der lautstarkund zynisch den Opfem ihr Elend
noch als Chance zum Neubeginn verkauft.

Die Bedeutung dieses dokunenrarischen Verfahrens
Iiegl weniger in seiner au{kjärerischen denn ir seiner
aufrüttelnden Wirkung, die Moore zuweilen so ms
Groteske steigert, daß dem Zuschauer das Lachen lm

höchst einprägsamen Mitteln nachdrücktich auf die
Opfer einer rein profitorientierren cesellschaffsord_
nung Damx ha! der Film auch für das 'neue,
Deutschland seine Bedeutung, *o srch die 'freie'
Marktwdschaft gerade zum historischen Sreger
verklän.
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